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Die neue Stundung des Pflichtteils wirft zahlreiche Zweifelsfragen auf.
Von Stephan Verweijen
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Die Parteien eines Schiedsverfahrens sind hinsichtlich der Verfahrensgestaltung weitgehend frei. Ihre Frei
heit wird von den Aufhebungsgründen für Schiedssprüche begrenzt. Die Auslegung der Aufhebungsgründe 
bestimmt somit indirekt auch das Erkenntnisverfahren vor dem Schiedsgericht. Nach § 615 ZPO entschei
det der OGH in erster und letzter Instanz über die Aufhebung von Schiedssprüchen und die Bestellung und 
Abberufung von Schiedsrichtern. Organisatorisch wurde dafür der 18. Senat geschaffen. Durch diesen 
Spruchkörper wurde der OGH somit zur zentralen Instanz für das Schiedsverfahrensrecht in Österreich.
Von Dietmar Czernich
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Der Beitrag bringt eine Übersicht über die wichtigsten Entscheidungen des VwGH zum Gewerberecht aus 
dem Jahre 2015.
Von Christoph Kleiser
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Ein Beitrag zur aktuellen Debatte über Wege der Entkriminalisierung im unteren Kriminalitätsbereich
Innenminister Sobotka hat unlängst vorgeschlagen, das Strafrecht im untersten Bereich zu entlasten und für 
Delikte wie Ladendiebstahl Verwaltungsstrafen vorzusehen. Nach seiner Aussage werde darüber bereits mit 
dem Justizministerium verhandelt. Postwendend wurde die Idee seitens der Standesvertretung von Staats
anwalt- und Richterschaft als „Sommerlochpopulismus“ abgelehnt, weil dadurch die höheren Rechtsschutz
standards des Strafverfahrens aufgegeben würden. Der Beitrag zeigt im Rückgriff auf empirische Befunde, 
dass es gute Argumente für eine derartige „Entkriminalisierung“ im Bereich des Jugendstrafrechts gibt und 
dass die Rechtsschutzstandards in einer gleichsamen Kombination zwischen Bußgeld und Strafrecht auf
rechterhalten werden können. Er geht zudem darauf ein, dass das Instrument der „ Verfahrensumleitung“ bei 
Strafdelikten ohne Begrenzung auf Jugendliche unlängst im Suchtmittelstrafrecht erweitert worden ist. Da
raus könnten sich neue Wege für eine generelle Reform des Strafrechts im untersten Kriminalitätsbereich 
auftun.
Von Alois Birklbauer und Helmut Hirtenlehner

Evidenzblatt
Familienrecht........................................................................................................... 1019

OGH 27. 4. 2016, 7 Ob 53/16 v
144: Vorfragenprüfung der Elternleistungsfähigkeit im Unterhaltsverfahren Enkel gegen Großeltern

OGH 27. 6. 2016 ,  6 О Ы 07/16 b ....................................................................................................... 1 022
145: Erhöhte Familienbeihilfe: Eigeneinkommen des eigenständig lebenden Kindes?

Schadenersatzrecht.............................................................................................. 1023
OGH 7. 6. 2016,10 0b 89/15 h
146: Schmerzengeld bei deutlich reduzierter Lebenserwartung

OGH 25. 5. 2016, 2 0 b 2 1 1 /1 5 s .................................................................................................................. 1025
147: Den Eigentümer des Bachbetts trifft die Streupflicht auf dem Brückengehsteig 
Mit Anmerkung von Christian Huber

Schuldrecht......................................................................................................... 1028
OGH 18. 3. 2016, 9 Ob 9/16 p
148: Keine Umdeutung der Bankgarantie

9 9 4 ÖJZ [2016] 22



-4 Strafrecht..............................................................................................................................................1 0 3 0
OGH 18. 8. 2016, 12 Os 46/16f
149: Subsumtionseinheit bei schwerer Suchtgiftdelinquenz

OGH 27. 6. 2016, 15 Os 29/16 b ................................................................................................................. 1 0 3 2
150: Einbruch durch Öffnen einer Sperrvorrichtung

EvBI-Leitsätze
-4 Arbeitsrecht........................................................................................................................................1 0 3 4
OGH 28. 6. 2016, 8 ObA 26/16 f
165: Lage der Ruhepause

Internationales Zivilverfahrensrecht.............................................................................................1 0 3 4
OGH 30. 8. 2016, 4 Ob 131/16 t
166: Kartellschaden kann beim Wohnsitzgericht geltend gemacht werden

-► Schadenersatzrecht............................................................................................................................1 0 3 5
OGH 5. 8. 2016, 2 0b  68/16 p
167: Fahren auf schmaler Bergstraße

-4 Versicherungsvertragsrecht.........................................................................................................1 0 3 5
OGH 15. 6. 2016, 7 Ob 86/16 x
168: Schweigen des Versicherers zum Kündigungswiderruf -  Zustimmung zur Vertragsfortführung

Wechselrecht..................................................................................................................................... 1 0 3 6
OGH 28. 6. 2016, 8 Ob 44/16 b
169: Eigener Wechsel: Quergeschriebene Ausstellerunterschrift

Wohnungseigentumsrecht............................................................................................................1 0 3 6
OGH 25. 8. 2016, 5 Ob 61/16 f
170: Grenzüberschreitendes Wohnungseigentum ist unzulässig und rechtlich unmöglich

^  Strafrecht..............................................................................................................................................1 0 3 7
OGH 16. 6. 2016, 12 Os 37/16 g
171: „Solche Taten“ bezeichnet Gattung

OGH 16. 6. 2016,12 Os 68/16 s, 69/16 p, 70/16 k ..................................................................................... 1 0 3 7
172: Fehlbeurteilung von Versuch/Vollendung ist stets NG

Sprache und Recht
-> Sprache und Recht..........................................................................................................................1 0 4 0
Von Robert Fucik

Standards
Impressum ...........................................................................................................................................  9 9 6

-4 Buchbesprechungen......................................................................................................................... 1 0 3 7


